Deutſche 
Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung 


Amtsblatt des Reichs: und Preußiſchen Miniſteriums für Wiſſenſchaft, Erziehung 
und Volksbildung und der Unterrichts: Verwaltungen der anderen Länder 


Herausgegeben vom Reichs: und Preußiſchen Miniſterium für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung 


Berlin 5. Februar 1937 


Schriftleitung: 
Berlin WS, Unter den Linden 69 


Erſcheint am 5. und 20. jedes Monats. Bezug durch die Poſt. 


Beim Poſtbezug find hierin die Zeitungsgebühr von 14 Pf. und die Verpackungskoſten von 8 Pf. enthalte 


Inhalt NE 
IN 


8 Seit 
Amtlicher Teil 5 
Für das Reich und Preußen: 

Perſonal nachrichten 42 


Amtliche Erlaſſe 


des Reiche: und Preußiſchen Miniſteriums für 


Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung 


Allgemeine V 
Fur das Reich: erwaltungsſachen 


44. A 
vaeluma umb, Berwertung von Altmaterial. Vom 


45. Treuegelöbnis der Gefol itgli 
tungen und Betriebe 59 den 14. Jenner 1987 


46. Sonderheft des Illuſtri 
ö f uſtri ie 
komintern“. Vom 22. en 5 DER A 


Wiſſenſchaft 
a) Hochſchule 


47. Ablieferung von Nebenvergütungen der im Nebenamt 


zu Gerichts 
18. nee 3 Hochschullehrer. Vom 


1 5 ö b) Forſchung 
Raumforſchung. Vom 19. Januar 1937 
49. Elektriſche Maßeinheiten. 


Für Preußen: 


Für das Reich: 


er 00» 


Vom 20. Januar 1937 


50. Umb 8 E 
Umbenennung des eminars für phil i . 
pädeutik. Vom 13. Januar 1037 PRLSTDPOHAIE Fro 


—ukq— —hl— 2 


Für das Reich: am 


a) Allgemeine Abteilung 
51. Schulſammlung des Volksbundes fü 
im Ausland. Vom 19. Januar 1067. 5 Kae 
52. Verzeichnis der zur Beſchaffung für Schulbüchereien 
(Lehrer⸗ und Schülerbüchereien i 
und Schriften. Vom 25. 5 a 


—ͤ—— 2 


43 


45 


46 


46 


Jahrgang 3 Heft 3 
Verlag: 
Weidmannſche Verlagsbuchhandlung 


Berlin SW 68, Zimmerſtraße 94 
Sammelnummer: A 2 Flora 3083 
108 mm 


Be preis vierteljährli 1,90 R. 
Sie Zußßenungsdepühr beträgt im Viertelſahr 12 Pf. 


p) Volks- und Mittelſchulen 


53. Verbot des Schlitterns der Kinder auf den Fahrſtraßen 
und Bürgerſteigen. 


54. Aufbau des Schülerbüchereiweſens an Volksſchulen. 
Bom 29. Januar 1933... 5 0 

d) Berufliches Ausbildungsweſen 
55. Volksgeſundheitsdienſt. Vom 16. Januar 1937 


e) Bäuerliches 


56. Lehrgang für ländliche Haushaltpflegerinnen, die nach 
den Ausbildungsbeſtimmungen vom 1. Dezember 1923 
— IA II e 3202 — ausgebildet find, zum Übergang in 
die Ausbildung zur Lehrerin der landwirtſchaftlichen 
Haushaltungskunde. Vom 21. Januar 1937 


92 * 


Für Preußen: 
b) Volks⸗ und Mittelſchulen 


57. Geſetzlicher Baubeitrag des Staates für Schulbauten in 
Gemeinden und Geſamtſchulverbänden mit nicht mehr 
als 7 Schulſtellen. Vom 25. Januar 1937 


c) Höhere Schulen 


58. Schulgeld 1937. Vom 12. Januar 193 //”. 


59. Anrechnung militäriſcher Übungen auf die Ausbildungs⸗ 
zeit der Studienreferendare. Vom 14. Januar 1937 


60. Prüfung vor dem Künſtleriſchen Prüfungsamt. Vom 
18. Januar 1937 
d) Berufliches Ausbildungsweſen 


61. Vergütungsdienſtalter für Gewerbelehrer. Vom 
Nanu 10) 8 


22 „ 


„%% ˙̃ 6 


Sonſtiges 
62. Elektriſche Maßeinheiten. Vom 8., 20. Januar 1937 


63. Zulaſſung von Fernſchreibethermometern für Molkerei⸗ 
betriebe auf Grund von Syſtemprüfungen. Vom 
Januar d d 8 


Seite 


Vom 23. Januar 1937777. 48 


48 


53 


53 


55 


55 


der Anterrichtsverwaltungen der anderen Länder 
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Amtlicher Teil 


Perſonalnachrichten 


Es ſind ernannt worden: 


zum Oberſchulrat im preußiſchen Landesdienſt 
der Studiendirektor Dr. Karl Moldenhauer 
an dem ſtädtiſchen Reformrealgymnaſium in 
Flatow (ihm iſt die Oberſchulratſtelle bei der Ab⸗ 
teilung für höheres Schulweſen des Oberpräſidenten 
in Schneidemühl übertragen worden), 


zum Oberſchulrat im preußiſchen Landesdienſt 
der Studiendirektor Johann Paſſe an dem 
ſtädtiſchen Realgymnaſium in Altena (ihm iſt eine 
Oberſchulratſtelle bei der Abteilung für höheres 
Schulweſen des Oberpräſidenten in Münſter über⸗ 
tragen worden), 


zum Honorarprofeſſor in der Fakultät für 
Maſchinenweſen der Techniſchen Hochſchule München 
der Dipl.⸗Ing. Wilhelm Meſſerſchmitt, 


zum planmäßigen außerordentlichen Profeſſor 
an der Univerſität Münſter der nichtbeamtete außer⸗ 
ordentliche Profeſſor Dr. Friedrich Schmidtke 


zum Regierungs⸗ und Schulrat in Schles 
der Magiſtratsoberſchulrat Adolf Vier now. 


Es ſind übertragen worden: 


dem nichtbeamteten außerordentlichen Profeſſor 
Dr. habil. Günther Cario unter Ernennung 
zum ordentlichen Profeſſor in der Abteilung für 
Mathematik, Phyſik und Luftfahrt der Tech⸗ 
niſchen Hochſchule in Braunſchweig der Lehrſtuhl 
für Phyſik, 

dem Oberingenieur Dr.-Ing. Alfred Ehr⸗ 
hardt in Göppingen unter Ernennung zum ordent⸗ 
lichen Profeſſor in der Abteilung für Maſchinen⸗ 
ingenieurweſen und Elektrotechnik der Techniſchen 
Hochſchule Stuttgart der Lehrſtuhl für Werkzeug⸗ 
maſchinen, 

dem nichtbeamteten außerordentlichen Profeſſor 
Dr. Willy Engelhardt unter Ernennung zum 
ordentlichen Profeſſor in der Mediziniſchen Fakultät 
der Univerſität Tübingen der Lehrſtuhl für Haut⸗ 
krankheiten, 


dem Oberingenieur Dr.-Ing. Adolf Leonhard 
in Berlin⸗Spandau unter Ernennung zum ordent⸗ 
lichen Profeſſor in der Abteilung für Maſchinen⸗ 
ingenieurweſen und Elektrotechnik der Techniſchen 
Hochſchule in Stuttgart der Lehrſtuhl für elektriſche 
Anlagen, 


dem wiſſenſchaftlichen Oberaſſiſtenten Dr. habil. 
Johannes Ließ unter Ernennung zum ordentlichen 
Profeſſor in der Landwirtſchaftlich⸗Tierärztlichen 
Fakultät (Abteilung für Tierheilkunde) der Uni⸗ 


verſität Berlin der Lehrſtuhl für Geburtshilfe und 
Rinderkrankheiten, 


dem Forſtmeiſter Hans Sachße in Tharandt 
unter Ernennung zum ordentlichen Profeſſor in der 
Abteilung Forſtliche Hochſchule Tharandt der Tech⸗ 
niſchen Hochſchule in Dresden der Lehrſtuhl für 
Bodenkunde und Standortlehre, 


dem Dozenten Dr. Friedrich Scheffer unter 
Ernennung zum ordentlichen Profeſſor in der 
Mathematiſch⸗Naturwiſſenſchaftlichen Fakultät der 
Univerſität Jena der Lehrſtuhl für landwirtſchaftliche 
Chemie, 

dem Stabsleiter beim Reichsnährſtand Dr. Otto 
Sommer unter Ernennung zum ordentlichen 
Proſeſſor in der Mathematiſch⸗Naturwiſſenſchaft⸗ 
lichen Fakultät der Univerſität Göttingen der Lehr⸗ 
ſtuhl für Tierzucht und Milchwirtſchaft, 


dem Bezirksgeologen Dr. Kurd von Bül o w 
unter Ernennung zum planmäßigen außerordent⸗ 
lichen Profeſſor der Lehrſtuhl für Geologie in der 
Philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Roſtock. 


Es iſt berufen worden: 


der ordentliche Profeſſor Dr. Gerhard Schrader 
in Marburg in gleicher Dienſteigenſchaft an die 
Univerſität Halle⸗Wittenberg. 


Es iſt beſtätigt worden: 


die Berufung des Studienrats Dr. Otto 
Baſtian an dem 11. Lyzeum in Berlin zum 
Studiendirektor einer höheren Schule der Stadt 
Berlin, 


die Berufung des Studienrats Dr. Wilhelm 
Beetz von der ſtädtiſchen Leibniz⸗Oberrealſchule 
in Berlin⸗Charlottenburg als Studiendirektor der 
Höheren Schule in Zoſſen, 


die Berufung des Studienrats Ernſt Grote 
an dem Reformrealgymnaſium mit Realſchule in 
Gevelsberg zum Studiendirektor einer höheren 
Schule der Stadt Gevelsberg, 


die Berufung des Studienrats Willibald Hei⸗ 
niger an dem Grunewald⸗Gymuaſium in Berlin⸗ 
Grunewald zum Studiendirektor einer höheren 
Schule der Stadt Berlin, 


die Berufung des Studienrats Dr. Emil 
Küppers buf ch an der Karl⸗Duisberg⸗Oberreal⸗ 
ſchule in Wuppertal⸗Barmen zum Studiendirektor 
einer höheren Schule der Stadt Mettmann. 
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ae e ſtimmt worden: 

au der Ernennung des Direktors des Schleſiſchen 

9 — 77 

Er für Kunſtgewerbe und Altertümer in 

Direkte u Dr. Heinrich Tohlhauſſen zum Erſten 
or des Germaniſchen Muſeums in Nürnberg. 


Von den amtlichen Verpflichtungen 

05 e . . 

Kar ordentliche Profeſſor in der Theologiſchen 

Bil ät der Univerſität Freiburg i. Br. Dr. Jakob 
5 wegen Erreichens der Altersgrenze, 


der ordentliche Profeſſor in der Theologiſchen 
Fakultät der Univerſität Freiburg i. Br. Dr. Nikolaus 
Hilling wegen Erreichens der Altersgrenze, 

der ordentliche Profeſſor in der Philoſophiſchen 
Fakultät der Univerſität Köln Pr. von der Leyen 
auf ſeinen Antrag zum 1. April 1937, 


der ordentliche Profeſſor in der Fakultät für 
Allgemeine Wiſſenſchaften der Techniſchen Hoch- 
ſchule in Breslau Dr. Otto Ruff wegen Erreichens 
der Altersgrenze. 


Amtliche Erlaſſe 


Allgemeine Verwaltungsſachen 


a) Für das Reich 


44. Erfaſſung und Verwertung von Alt⸗ 
material. 


— Pergang: Runderlaß vom 10, November 1936 
0 1620/18. 9. — (PrBeſBl. S. 243). 
In jeder Provinz haben die nachgeordneten 


Sehörden aller preußiſchen Verwaltun 

0 ; gen das 
HER Sammeltätigkeit vierteljährlich, erſt⸗ 
20 Ma is zum 20. Dezember 1936, dann zum 
(Staats uſw., durch Poſtkarte dem Oberpräſidenten 
bGöteanstommifſar für die Hauptſtadt Berlin) un 
elbar zu melden. Anzugeben iſt: 


Menge (kg) Erlös (RM) 


a) Altpapier 4 
b) Textilabfälle 


e) Eiſen⸗ und Metall⸗ 
abfälle 

d) Knochen aus Kan⸗ 
tinen und Küchen . 


Summe 


Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 


Die Oberpräſidenten (der Staatskommiſſar für 
die Hauptſtadt Berlin) ſtellen das Gefen but 
leit einſchließlich der Zahlen für die eigene Behörde, 
und melden es durch Poſtkarte vierteljährlich, erſt⸗ 
malig bis zum 1. Januar 1937, unmittelbar dem 
N W und Preußiſchen Wirtſchaftsminiſter. 
„ Im Einvernehmen mit dem Herrn Reichs- und 
Preußiſchen Miniſter des en für die nach⸗ 
. . preußiſchen Dienſtſtellen der im MBli V. 

1329 veröffentlichte Runderlaß vom 8. Oktober 
1936 — 2 1076/5130 — aufgehoben. 


Zuſatz des Herrn Reichs⸗ und Preußiſchen Verkehrsminiſters: 

Die in meinem Runderlaß vom 30. September 
1936 — 8 16 2928 — vorgeſehene Anordnung 
entfällt hierdurch, ſoweit fie berührt preußiſche 
Dienſtſtellen meines Verwaltungsbereichs ſowie 
ebenſolche Waſſerbaubehörden, die zugleich für 
Reich und Preußen tätig ſind. Die den Waſſerbau⸗ 
und Waſſerſtraßendirektionen nachgeordneten Dienſt⸗ 
ſtellen haben ihre Meldungen dieſen Direktionen 
einzureichen, die ſie zuſammengefaßt dem ihrem 
Sitz nach zuſtändigen Oberpräſidenten überſenden. 


Berlin, den 3. Dezember 1936. 


Zugleich im Namen des Miniſterpräſidenten und 
ſämtlicher Preußiſcher Staatsminiſter: 
Der Finanzminiſter. 
(Unterſchrift.) 


An die nachgeordneten Behörden aller Verwal 
tungen. — IC 1620/18. 9. J. 


x * 
K 

Wird hiermit veröffentlicht. 

Meine Runderlaſſe vom 25. September und 
29. Oktober 1936 — II a 3125 und 3511 — 
(RMinAmtsbltſchWiſſ. S. 460 und 481) werden 
aufgehoben. 

Zuſatz für die Reichs dienſtſtellen: 

„Ich erſuche, entſprechend zu verfahren und die 
vierteljährlichen Meldungen, erſtmalig zum 1. Ja⸗ 
nuar 1937, unmittelbar dem Herrn Reichs⸗ und 
Preußiſchen Wirtſchaftsminiſter durch Poſtkarte zu 
erſtatten. Fehlanzeige iſt erforderlich. 

Berlin, den 12. Januar 1937. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Kuniſch. 
An die Herren Vorſteher der nachgeordneten Reichs⸗ 
50 preußiſchen Dienſtſtellen. — 2 II a 3731 736 
A. 


(RMinAmtsbltſch Wiſſ. 1937 S. 43.) 


44 Amtlicher Teil 


45. Treuegelöbnis der Gefolgſchaftsmitglieder 
der Verwaltungen und Betriebe des Reichs. 


Auf Grund der vom Sondertreuhänder für den 
öffentlichen Dienſt unterm 15. Dezember 1936 
erlaſſenen Richtlinien (vgl. RArb Bl. Nr. 36 S. VI 
1318) für den Inhalt von Dienſtordnungen und für 
den Abſchluß von Arbeitsverträgen bei den öffent⸗ 
lichen Verwaltungen und Betrieben im Sinne des 
Geſetzes zur Ordnung der Arbeit in öffentlichen 
Verwaltungen und Betrieben vom 23. März 1934 
(RG Bl. I S. 220) wird für die Verwaltungen und 
Betriebe des Reichs beſtimmt: 


(1) Alle reichsangehörigen Gefolgſchaftsmit⸗ 
glieder mit Ausnahme der Juden haben durch 
Handſchlag Treue und Gehorſam dem Führer des 
Deutſchen Reiches und Volkes ſowie gewiſſenhafte 
und uneigennützige Erfüllung ihrer Dienſtobliegen⸗ 
heiten zu geloben. Der Handſchlag wird mit dem 
Gefolgſchaftsführer oder ſeinem Vertreter ge⸗ 
wechſelt. 


(2) Das Gelöbnis wird durch Nachſprechen der 
Worte abgelegt: „Ich gelobe: Ich werde dem Führer 
des Deutſchen Reiches und Volkes Adolf Hitler treu 
und gehorſam fein und meine Dienſtobliegenheiten 
gewiſſenhaft und uneigennützig erfüllen.“ 


(3) Die nicht nach Abſ. 1 zu verpflichtenden 
Gefolgſchaftsmitglieder ſind durch Unterzeichnung 
folgender Erklärung zu verpflichten: „Ich verpflichte 
mich, meine Dienſtobliegenheiten gewiſſenhaft und 
uneigennützig zu erfüllen und die Geſetze und 
ſonſtigen Anordnungen des nationalſozialiſtiſchen 
Staates zu befolgen.“ 

(4) Ablehnung der Verpflichtung nach Abſ. 1 
bis 3 ſchließt die Einſtellung aus. 

(5) Der Verpflichtung bedarf es nicht bei Ge⸗ 
folgſchaftsmitgliedern, die nur für Gelegenheits⸗ 
arbeiten eingeſtellt werden. Bei Gefolgſchafts⸗ 
mitgliedern, von denen feſtſteht, daß ſie bereits 
entſprechend Abſ. 1 bis 3 verpflichtet worden ſind, 
genügt die Berufung auf die frühere Verpflichtung. 

(6) Über die Verpflichtung nach Abſ. 1 bis 3 
iſt eine Niederſchrift oder ein Aktenvermerk zu 
fertigen. 


„Dieſe Richtlinien treten mit ihrer Veröffent⸗ 
lichung im Reichsarbeitsblatt in Kraft. 


Berlin, den 22. Dezember 1936. 


Der Reichsminiſter der Finanzen. 
Im Auftrage: Wever. 


P 2100/16417 J B. 


* * 
* 


Abſchrift zur Beachtung. Der Erlaß iſt auch 
auf Seite 178 des Reichsbeſoldungsblatts ver⸗ 
öffentlicht. 


Dieſer Erlaß wird nur im RMinAmtsbl. 
Dtſch Wiſſ. bekanntgegeben. 


Berlin, den 14. Januar 1937. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Kuniſch. 


An die Herren Vorſteher der nachgeordneten Reichs⸗ 
dienſtſtellen. — 2 II a 4159/36. 


(RMinAmtsblDtſch Wiſſ. 1937 S. 44.) 


46. Sonderheft des Illuſtrierten Beobachters 
„Antikomintern“. 


Vom Verlag Franz Eher Nachf. wird ein Sonder⸗ 
heft des Illuſtrierten Beobachters: „Antikomintern“ 
herausgegeben. Das Heft, deſſen erſte Auflage in 
Höhe von 700 000 Stück bereits vergriffen iſt, wird 
im Monat Januar in einerzweiten Auflage erſcheinen. 
Ich empfehle den Bezug dieſer Sondernummer, 
die beſonders geeignet iſt, die Wahrheit über Weſen 
und Wirken des Bolſchewismus zu zeigen, allen 
Behörden und Beamten auf das wärmſte. 

Zuſatz für die Oberſten Reichsbehörden, den Preußiſchen 
Miniſterpräſidenten, den Preußiſchen Finanzminiſter, die 
Deutſche Reichsbahn (Hauptverwaltung) und das Reichs⸗ 
bankdirektorium: 


Zur Kenntnisnahme und mit der Bitte um ent⸗ 
ſprechende Veranlaſſung in Ihrem Geſchäftsbereich. 


Berlin, den 8. Januar 1937. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter des Innern. 
(Unterſchrift.) 

An die nachgeordneten Behörden, Gemeinden, Ge⸗ 
meindeverbände und ſonſtigen Körperſchaften des 
öffentlichen Rechts. — Abdruck an die Oberſten 
Reichsbehörden, den Preußiſchen Miniſterpräſi⸗ 
denten, den Preußiſchen Finanzminiſter, die 
Deutſche Reichsbahn (Hauptverwaltung) und das 
Reichsbankdirektorium. — II S B 6850/36. 


* * 
* 


Abſchrift zur Kenntnis. 

Dieſer Erlaß wird nur im Min Amtsbl. 
Dtſch Wiſſ. veröffentlicht. 

Berlin, den 22. Januar 1937. 

Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Ku niſch. 

An die Unterrichtsverwaltungen der Länder, den 

Herrn Reichskommiſſar für das Saarland in Saar⸗ 


brücken und die Herren Vorſteher der nachgeord⸗ 
neten Reichs⸗ und preußiſchen Dienſtſtellen. — 


2 II a 203/37 21. 
(RMinAmtsbl Dtſch Wiſſ. 1937 S. 44.) 


b) Für Preußen 
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Wiſſenſchaft 


a) Für das Reich 


5 Ablieferung von Nebenvergütungen der 
m Nebenamt zu Gerichtsärzten beſtellten 
Hochſchullehrer. 


Die Übertragung der ichtsärztli 
- 2 gerichtsärztlichen Ge⸗ 
le für beftimmte Bezirke auf Direktoren der 
dor boliche medizinischen Univerſitätsinſtitute erfolgte 
er a Errichtung der Geſundheitsämter in Preußen 
16. € rund des 89 des Kreisarztgeſetzes vom 
16. September 1899 (GG. S. 172) / 5. März 1934 
1155 S. 122); die Dienſtobliegenheiten des Ge⸗ 
die a waren im $ 43 der Dienſtanweiſung für 
Ned te vom 1. September 1909 (MBl. d. 
Aber: 381) näher erläutert. Infolge der 
die ung der gerichtsärztlichen Tätigkeit auf 
eſundheitsämter ($3 Abſ. 1 Nr. III des Reichs⸗ 
gelese2 vom 3. Juli 1934 — RGBl. 1 S. 531 —, 
8 Abſ. 1 der Erſten Durchführungsverordnung 
den 6. Februar 1935 — RG Bl. 1 S. 177 —) und 
1115 nach Maßgabe der Erlaſſe des Herrn Reichs⸗ 
198 5reuziſchen Miniſters des Innern vom 14. März 
1935 — IVI 1501/1533 -1000 d —, vom 25. März 
Vg g 1787/1000 b — und vom 2. Jul 1935 
der 9 a 1000 b — (Ergänzungsband zu Band I 
dienſt 58 ücherei für den öffentlichen Geſundheits⸗ 
durchgeft 113 bis 116 und 165) reichseinheitlich 
nen Ahnten Eingliederung der einzelnen 
ne he die Geſundheitsämter zur Wahr⸗ 
Zuſtändſe ieſer Tätigkeit ſind zwar in dem örtlichen 
dungen Krit bereich dieſer Nebentätigkeit Ande⸗ 
fich ind nn teten, die Art der Tätigkeit ſelbſt hat 
on 14 geändert. Die auf Grund der 
ſundheitsäm er die Gebührenerhebung der Ge⸗ 
i 8 vom 28. März 1935 (RGBl. 1 
Tätigkeit fie erhebenden Gebühren für dieſe 
kigkeit fließen den Geſundheitsämtern zu, die 


ihrerſeits f e 2 
een den Direktoren eine Entſchädigung 


Daß es ſich bei dieſer Tätigkei i 

. it der Direk⸗ 
1 auch nach Errichtung 925 Geſundheits⸗ 
5f er um ein Nebenamt, d. h. um eine auf 
va auch rechtlicher Anſtellung beruhende Neben» 
— Kt (3. Abſatz der Begründung „zu Kap. IV“ 
= Ah 1933 Nr. 14 S. 103 —) handelt, bie 
en Big im Zuſammenhang mit dem Hauptamt 
80 Veranlaſſung der vorgeſetzten Dienſtbehörde 
ſch 159 wird, ſteht außer Frage. Die den Hoch⸗ 
125 ehrern hierfür zufließenden Entſchädigungen 
Fr ſomit zu den in Nr. 10 der Durchführungs⸗ 
des gen 1 5 5 29. 1 10 1933 zu Kap. IV 

om 30. Juni 
bezeichneten 0 l 


Eeine Anwendung der Beſti 

952 eſtimmung des 89 

nul der eheſeßer vom 30. Juni 1933, 9 die 

Agende G und Forſchungstätigkeit zuſammen⸗ 

Ace Hoch von Lehrern an öffent⸗ 

if 1 ulen nicht genehmigungspflichtig iſt, 
' es ſich nicht um freiwillig übernommene, 


ſondern, was hierbei als ausſchlaggebend anzuſehen 
iſt, um dienſtlich übertragene nebenamtliche Auf⸗ 
gaben handelt, nicht angängig. Der $9 a. a. O. 
läßt alſo nur diejenige mit der Lehr⸗ und Forſchungs⸗ 
tätigkeit zuſammenhängende Gutachtertätigkeit von 
der Genehmigungspflicht frei, die der Hochſchullehrer 
außerhalb eines Nebenamtes oder einer Neben⸗ 
beſchäftigung freiwillig ausübt, ohne hierzu dienſtlich 
verpflichtet zu ſein. 

Demnach unterliegen ſowohl die jetzt gewährten 
Entſchädigungen als auch die vor der Eingliederung 
in die Geſundheitsämter von den bezeichneten neben⸗ 
amtlichen Gerichtsärzten für die in Abſchn. A der 
Anl. J zum Geſetz vom 14. Juli 1909 (GS. S. 625), 
ergänzt durch die Bekanntmachung vom 9. März 
1912 (GS. S. 23) und vom 4. Mai 1924 (GS. 
S. 540), bezeichneten Verrichtungen erzielten und 
gegebenenfalls auch die von dem nebenamtlichen 
Gerichtsarzt gemäß B 19 des Tarifs vom 14. Juli 
1909 erhobenen Gebühren für die zu gerichtlichen 
Verfahren erteilten Zeugniſſe der durch Kap. IV 
des Geſetzes vom 30. Juni 1933 begründeten Ab- 
lieferungspflicht. 

Die Einnahme aus dieſen Gebühren kann von 
mir bis zu einem beſtimmten Betrage, höchſtens 
bis 1200 RM jährlich, belaſſen werden. Die be⸗ 
laſſene Nebenvergütung iſt nach den drei Ge⸗ 
haltskürzungsverordnungen zu kürzen. Ob dieſer 
Kürzungspflicht genügt iſt, bleibt in jedem Falle 
nachzuprüfen. 

Die ſteuerliche Anrechnung eines angemeſſenen 
Betrages für tatſächlich entſtandene Unkoſten kann 
der Entſcheidung des zuſtändigen Finanzamtes über⸗ 
laſſen bleiben. Im übrigen verweiſe ich auf 810 
des IV. Kapitels des Geſetzes vom 30. Juni 1933, 
wonach bare Auslagen über die Höchſtgrenze von 
1200 (1800) RM hinaus nur dann belaſſen werden 
können, wenn es ſich um Fahrkoſten, Tage- und 
Übernachtungsgelder handelt, welche die Sätze 
fei Beſtimmungen für Reichsbeamte nicht über⸗ 

eigen. 


Gebühren für laboratoriums mäßige 
wiſſenſchaftliche Unterſuchungen aller Art 
(z. B. mikroſkopiſche, ſerologiſche, chemiſche und 
ähnliche) ſind nicht abführpflichtig, es ſei denn, daß 
die Unterſuchung vom Geſundheitsamt ſelbſt vor⸗ 
genommen wird. Derartige Unterſuchungen dürfen 
nur in dem zur wiſſenſchaftlichen Klärung des 
Falles unbedingt notwendigen Umfange und 
in angemeſſener Höhe in Rechnung geſtellt 
werden. 

Schließlich weiſe ich unter Bezugnahme auf 
meinen Erlaß vom 2. Auguſt 1935 — W a 1650 — 
nochmals darauf hin, daß Anträge auf Zulaſſung 
zur gerichtsärztlichen Tätigkeit in den ſta atlich en 
Geſundheitsämtern dem Herrn Reichs⸗ und Preu⸗ 
ßiſchen Miniſter des Innern vorzulegen find, der 
nach Benehmen mit mir entſcheidet. Wegen der 
Mitarbeit in einem kommunalen Geſundheits⸗ 
amt hat der Antragſteller mit dem Leiter des 
Trägers des kommunalen Geſundheitsamtes einen 
Privatdienſtvertrag abzuſchließen, deſſen Geneh⸗ 
migung mir und dem Herrn Reichs- und Preußiſchen 
Miniſter des Innern vorbehalten iſt. 
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Ich erſuche, die in Frage kommenden Hochſchul⸗ 
lehrer hiervon zu unterrichten. 


Berlin, den 18. Januar 1937. 
Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
In Vertretung: Zſchintzſch. 
An die nachgeordneten Dienſtſtellen der Preußiſchen 
Hochſchulberwaltung und die Hochſchulverwal⸗ 


tungen der Länder (ohne Braunſchweig). — WIa 
1943/36 Z II a (b). 


(RMin Amtsbl tſch Wiſſ. 1937 S. 45.) 


48. Naumforſchung. 


Unter Bezugnahme auf meinen Erlaß vom 
16. Dezember 1935 — WII a 1953/35 II — 
(RMinAmtsbltſch Wiſſ. 1936 S. 30) ernenne ich 
Sie hiermit endgültig zum Obmann der Reichs⸗ 
arbeitsgemeinſchaft für Raumforſchung. 


Berlin, den 19. Januar 1937. 
Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
In Vertretung: Zſchintzſch. 
An Herrn Profeſſor Dr. Konrad Meyer in 
Berlin. — WII a 2867/36 2 J. 
(RMinAmtsblDtſch Wiſſ. 1937 S. 46.) 


49. Elektriſche Maßeinheiten. 


Auf Grund des 89 des Geſetzes, betreffend die 
elektriſchen Maßeinheiten, vom 1. Juni 1898 (RGBl. 
S. 905) iſt den Dresdner Gas⸗, Waſſer⸗ und 
Elektrizitätswerken AG. in Dresden die Genehmi⸗ 
gung erteilt worden, als „Elektriſches Prüfamt 46“ 
amtliche Prüfungen und Beglaubigungen von 
Elektrizitätszählern und elektriſchen Meßgeräten 
auszuführen, und zwar 


ai Gleichſtrom bis 3000 KA 600 V, 
mit Wechjel- und Gleichſtrom bis 3000 A 20 000 V. 
Berlin, den 20. Januar 1937. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 


Im Auftrage: Wacker. 


Bekanntmachung. — WII b 33/37. 
(RMinAmtsbl DtſchWiſſ. 1937 S. 46.) 


b) Für Preußen 


50. Umbenennung des Seminars für philo⸗ 
ſophiſche Propädeutik. 
Zum Bericht vom 14. Oktober 1936 — 8421 —. 


Ich genehmige, daß das Seminar für philo⸗ 
ſophiſche Propädeutik künftig die Bezeichnung „lt 
katholiſches Seminar“ führt. Die dem Seminar für 
philoſophiſche Propädeutik zugedachte Lehraufgabe 
der philoſophiſchen Ausbildung der altkatholiſchen 
Theologen bleibt dem Altkatholiſchen Seminar 
erhalten. Der Lehrauftrag an den Mitdirektor 
Dr. Keußen vom 6. April 1936 wird hierdurch nicht 
berührt. Der Lehrauftrag an Direktor Profeſſor 
Dr. Mühlhaupt wird entſprechend geändert werden. 


Ich erſuche, wegen der Umbenennung des Se⸗ 
minars das Weitere zu veranlaſſen. 


Berlin, den 13. Januar 1937. 


Der Reichs- und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 


Im Auftrage: Bader. 


An den Herrn Univerſitätskurator in Bonn. — 
W Id 3488/36. 
(AMinAmtsHlDEHWITT. 1937 S. 46.) 


Erziehung 
a) Für das Reich 


51. Schulſammlung des Volksbundes für das 
Deutſchtum im Ausland. 


Der Volksbund für das Deutſchtum im Aus⸗ 
land (Bundesleitung) in Berlin hat zur Erleich⸗ 
terung der Durchführung ſeiner Aufgaben die 
Abhaltung einer Schulſammlung beantragt. Im 
Einvernehmen mit dem Herrn Reichs⸗ und Preu⸗ 
ßiſchen Miniſter des Innern und dem Herrn Reichs⸗ 
ſchatzmeiſter der NSDAP. beſtimme ich, daß in der 
Zeit vom 8. bis 18. Februar 1937 eine Schul⸗ 
ſammlung abgehalten wird, deren Durchführung in 
den Händen des VDA. liegt und zu der Schüler 
und Schülerinnen im Alter von Vollendung des 
10. Lebensjahres ab herangezogen werden können. 
Das Sammeln iſt jedoch lediglich innerhalb der 
Bekanntenkreiſe der Sammler geſtattet und darf 
nicht auf Straßen und Plätzen, in Gaſt⸗ und Ver⸗ 
gnügungsſtätten oder in anderen jedermann zu⸗ 
gänglichen R amen oder von Haus zu Haus, ſondern 
ausſchließlich in den Wohnungen der 
Sammler oder ihrer nächſten Bekannten geſchehen. 
Dabei ſind, wie ſchon bei früheren Sammlungen 
für Zwecke des VDA., Quittungsbücher zu ver⸗ 
wenden und über jeden geſpendeten Betrag eine 
ordnungsmäßige Quittung auszuſtellen. Die 
Sammeltätigkeit der Schüler und Schülerinnen und 
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die Abrechnung über die Sammlung hat außerhalb An die Unterrichtsverwaltungen der Länder (außer 


der Unterrichtsſtunden zu liegen; eine Störung des Preußen), die Herren Oberpräfidenten (Abteilung 
Unterrichtsbetriebes darf dadurch nicht eintreten. für höheres Schulweſen), die Herren Regierungs⸗ 
Berlin, den 19. J 1937 präfidenten, den Herrn Stadtpräſidenten der 
ö enn i Hauptſtadt Berlin (Schulabteilung) und den 
Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter Herrn Reichskommiſſar für das Saarland in Saar⸗ 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. brücken. — W III a 147 E II a, E III. 
In Vertretung: Zſchintzſch. (RMinAmtsbl DtſchWiſſ. 1937 S. 46.) 
52. 


Verzeichnis der zur Beſchaffung für Schulbüchereien (Lehrer⸗ und Schülerbüchereien 
geeigneten Bücher und Schriften. 


Fortſetzung des Verzeichniſſes aus Heft 2 (S. 33). 


— — . — ͤ̃— | 


reis Be⸗ 
Nr. Aufſchrift des Buches Verfaſſer Verlag | 1 — merkungen 
r ͤ A . ññ— — —̃xꝑ̃ũ 
2047. Das Buch vom deutſchen Volkstum. Paul Gauß Leipzig, Brockhaus 3 S 1 16 
2048. Sturm im Argonner Wald. Max Barthel Leipzig, Reclam jun. * Ge 
2049. Kriegsfreiwillige 1914. Im Feuer der | Kurt Berkner Berlin, Schneider 3,80 S v. 43 
Weſtfront. 
2050, | Chriſtliche Perſönlichkeiten unſerer Zeit | Hermann Werdermann Leipzig, Klinkhard geh. 1,50 N 
im Religionsunterricht der Volksſchule. 
2051. Die Grundfragen der Erziehung in Ludwig Gockler Halle, Buchhandlung des geh. 1,80 8 
biologiſcher Beleuchtung. Waiſenhauſes 
2052. Köppchen, Zucker und Trara. Ein | Ala Herrmann Köln, Schaffſtein 8 S ui 
Kinderroman. 
2053. Der ſtille Brunnen. Eine Märchen- Wilhelm Matthießen Köln, Schaffſtein n S v. 7—9 
geſchichte. 
2054. | Der Bamberger Reiter. Novelle. Helmut Paulus Dresden, Heyne 1 20 Sa 
2055. Kaſſer und i lb Oldenburg, Stallin 8,50 N 
Gef lechtet Herzog, Kampf zweier Werner Beumelburg 9, 9 S v. 16 
2056. Der große König. Eine quellenſchriftliche Karl Polensky, Halle, Schroedel 0,90 S v. 12 
Auswahl aus den Werken des Königs Georg Rezat 
und ſeiner Zeitgenoſſen. 
2057. Fiedelfite. Novelle. Hans Franck Leipzig, Reclam jun. 9 ga 8 
2058. Wie die Igel Stachel kriegten. Märchen | Hagdis Hollriede Stuttgart, Thienemann 3,0 S v. 8—10 
für kleine Leute. 
2059. Die Tor ; f Leipzi am j 0,75 S v. 15 
e Torgauer Heide. Vorſpiel zum tto Ludwi Leipzig, Reclam jun. „75 
hiſtoriſchen Schauſpiel Friedrich II. von en 5 
Preußen. N 
2060. Hans Schemm ſpricht. Seine Reden G. Kahl⸗Furthmann Bayreuth, Gauverlag 4,85 2 
und fein Werk. Bayeriſche Oſtmark 
2061. Das Buch vom wahren Leben. Ernſt Horneffer Düſſeldorf, Bagel seh. A x 
\ geb. 6,— 
| | 


Berlin, den 25. Januar 1937. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Bo junga. 


Bekanntmachung. — E III a 260/37. (R Min AmtsblDDtſch Wiſſ. 1937 S. 47.) 
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53. Verbot des Schlitterns der Kinder 
auf den Fahrſtraßen und Bürgerſteigen. 


Paragraph 25 der Reichsſtraßenverkehrsordnung 
vom 28. Mai 1934 (RGBl. I S. 455) lautet: 


Jeder Teilnehmer am öffentlichen Verkehr 
hat ſich ſo zu verhalten, daß er keinen anderen 
ſchädigt oder mehr, als nach den Umſtänden un⸗ 
vermeidbar, behindert oder beläſtigt. 


Zu einer Behinderung des Straßenverkehrs 
gehört auch das „Schlittern“ oder „Glandern“ der 
Kinder auf den Fahrſtraßen und den Bürgerſteigen 
während der Wintermonate. Bei dem in den letzten 
Jahren ſtark geſtiegenen Verkehr bedeutet das 
Schlittern oder Glandern nicht nur eine Beläſtigung, 
ſondern auch eine erhebliche Gefährdung des 
Straßenverkehrs. Ich erſuche daher, die Schulkinder 
hierauf hinzuweiſen und auf ſie einzuwirken, das 
Schlittern oder Glandern auf den öffentlichen 
Straßen und Bürgerſteigen zu unterlaſſen. 


Berlin, den 23. Januar 1937. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 


Im Auftrage: Frank. 


An die Unterrichtsverwaltungen der Länder und 
den Herrn Reichskommiſſar für das Saarland. — 
Für Preußen: An die Herren Regierungspräſi⸗ 
denten, die Herren Oberpräſidenten (Abteilung 
für höheres Schulweſen) und den Herrn Stadt- 
präſidenten der Reichshauptſtadt Berlin. — 
E IT a 3199/36 E III, E IV, E V. 


(RMinAmtsblDtſch Wiſſ. 1937 S. 48.) 


54. Aufbau des Schülerbüchereiweſens 
an Volksſchulen. 


Erhebungen über den gegenwärtigen Stand des 
Schülerbüchereiweſens im Bereich der Volksſchulen 
haben ein ungünſtiges Bild von dem Inhalt, dem 
äußeren Zuſtand und der Wirkſamkeit der Schüler⸗ 
büchereien ergeben. Dieſe Tatſache und die große 
volkserzieheriſche und unterrichtliche Bedeutung der 
Schülerbüchereien veranlaſſen mich, eine reichs⸗ 
einheitliche Neuordnung dieſes wichtigen Gebietes 
der Schularbeit vorzunehmen, und zwar inhaltlich 
wie auch in bezug auf den äußeren Aufbau. 


5 


Um die Schülerbüchereien der Volksſchulen 
geiſtig, ihrem Inhalte nach, neu zu geſtalten, habe 
ich die beiliegende Grundliſte von 120 Büchern auf⸗ 
ſtellen laſſen. Sie rückt Erziehungswerte des neuen 
Reiches in den Mittelpunkt. Nach der Höhe der 
Anforderungen, die die Bücher an den Leſer ſtellen, 
werden drei Grade unterſchieden (*, **, *). Klaſſen⸗ 
leſeſtoffe, d. h. ſolche Stoffe, die im Unterricht im 
Anſchluß an lehrplanmäßige Schulbücher klaſſen⸗ 
weiſe geleſen und behandelt werden, ſind nicht auf⸗ 
genommen worden. 


Die Liſte iſt ein erſter Verſuch, das für die 
Volksſchuljugend wichtigſte Schrifttum zuſammen⸗ 
zuſtellen. Die gebotene zahlenmäßige Beſchränkung 
und die oft geringen Mittel der Schulverbände 
machen es erklärlich, daß manches an ſich empfehlens⸗ 
werte Buch zunächſt nicht mit aufgenommen werden 
konnte. Die Liſte wird fortgeführt werden. Der 
Austauſch jetzt aufgeführter Bücher durch andere 
bleibt vorbehalten. 


In der Grundliſte ſind nur Bücher aufgeführt, 
die zum allgemeinen deutſchen Kulturgut 
gehören. Ich erſuche, die Grundliſte dort durch 
heimatgebundene Werke zu ergänzen, in denen die 
landſchaftliche Eigenart und Beſonderheit der ein⸗ 
zelnen Gebiete zum Ausdruck kommt. Die Liſte 
wird demnach — ähnlich wie das Leſebuch — aus 
einem Kernteil und einem Heimatteil beſtehen. 


Die Aufſtellung der geſamten Liſte bedeutet 
nicht, daß jede Schule alle aufgeführten Bücher 
anſchaffen muß. Die einzelne Schule muß ſich nach 
den ihr zur Verfügung ſtehenden Mitteln richten. 
Schulleiter und Lehrer ſollen aus der Liſte aus⸗ 
wählen und ſie als ein willkommenes Hilfsmittel 
und als Wegweiſer durch die unüberſehbare Flut 
der Neuerſcheinungen auf dem Büchermarkt an⸗ 
ſehen. Für die angeführten Preiſe kann keine 
Gewähr übernommen werden. Sie mögen in 
einzelnen Fällen von den Verlegern geringfügig 
abgeändert worden ſein. 


Gleichzeitig mit den Neuanſchaffungen ſind die 
etwa noch vorhandenen Beſtände der Schüler⸗ 
büchereien einer gründlichen Durchſicht zu unter⸗ 
ziehen. Zerleſene und inhaltlich veraltete Bücher 
ſind auszuſcheiden. 


10€ 


Für den äußeren Aufbau der Schülerbüchereien 
empfehle ich den Unterrichtsverwaltungen der 
Länder (in Preußen: den Regierungspräſidenten) 
die Zuſammenarbeit mit den Staatlichen Bücherei⸗ 
beratungsſtellen. Wie dieſe Zuſammenarbeit 
fruchtbar geſtaltet werden kann, zeigt der Bericht 
in der Zeitſchrift „Die Bücherei“, Jahrg. 1935 
S. 106 ff. Da die Arbeits möglichkeiten der Staat⸗ 
lichen Büchereiberatungsſtellen verſchieden weit ent⸗ 
wickelt ſind, bedarf es einer ſorgfältigen Prüfung, 
wieweit die kaufmänniſche und büchereitechniſche 
Arbeit von den Büchereiberatungsſtellen über⸗ 
nommen werden kann. 


Für den Einkauf empfiehlt ſich die Zuſammen⸗ 
faſſung der Beſtellungen durch die Staatlichen 
Büchereiberatungsſtellen, ſoweit diefe arbeitsmäßig 
dazu in der Lage ſind. Dabei wird es nötig ſein, 
die Beſtellungen zu einem beſtimmten Termin auf⸗ 
zugeben und die Beträge vorher an die Bücherei⸗ 
beratungsſtellen einzuſenden. Für den Bezug 
durch zuſammengefaßte Beſtellungen gilt die in 
meinem Erlaß vom 29. Januar 1937 — II a 
3295 V (b) — mitgeteilte, zwiſchen dem Börſen⸗ 
verein der Deutſchen Buchhändler und mir ab⸗ 
geſchloſſene Vereinbarung, nach der zwiſchen der 
Beratungsſtelle und dem zuſtändigen Gau der 
Reichsſchrifttumskammer, Gruppe Buchhandel, als 
dem ausübenden Organ des Börſenvereins der 
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1 Buchhändler das Nähere zu vereinbaren 

e Die Bücherei, Jahrg. 1935 S. 114). Vor 

an ſchluß einer ſolchen Vereinbarung ift meine 
enehmigung einzuholen. 


Um die Gebrauchsfähigkei ü 
1 sfähigkeit der Bücher zu er⸗ 
9 9 empfehle ich, ſie entweder im Bücherei⸗ 
bar and zu beſchaffen oder ſie mit einem abwaſch⸗ 
ade Schutzüberzug aus durchſichtigem Lack zu 
hen, fie zu „ſpritzen“. Die Beſchaffung von 
a Büchereieinband erfolgt zweckmäßig 
Ei ch das Einkaufshaus für Büchereien in Leipzig. 
ia e Herftellung des Schutzüberzuges durch Spritzen 
nn in den Büchereiberatungsſtellen erfolgen, ſo⸗ 


weit dieſe di 5 f . 
beſttzen. ſe die dafür erforderlichen Einrichtungen 


„Die Verwaltung der Schülerbüchereien empfehle 
ich einheitlich zu ordnen. Einheitliche Formulare 
ur die Ausleihverbuchung (vgl. Die Bücherei, 
Jahrg. 1935 S. 119) müſſen am Schluß des Jahres 
dem Lehrer Auskunft geben, wie viele von den 
ee geleſen haben, wie die Altersſtufen 
uf eiligt waren, welche Bücher bevorzugt wurden 
Ord Aus erzieheriſchen Gründen iſt auf ſtrengſte 
5 rdnung im Aufſtellen der Büchereien, im Ver⸗ 
uchen der Ausleihe und in der Buchpflege be⸗ 
onderes Augenmerk zu richten. Die entſprechenden 
x a en können in den Büchereiberatungs⸗ 
= en aufgedruckt werden, die im übrigen gern 
e 225 19 ee 
Beal ünfte zu erteilen und geeignete r⸗ 
ſchläge zu i er 


* 


Ich erſuche ergebenſt, di 

3 > „die Neuordnung des 
bechtehr uche cee an den Volksschulen nach 
20 1 Grundſätzen in Angriff zu nehmen 
e 95 Schulunterhaltungsträger dahin ein⸗ 
ede aß ein angemeſſener Betrag für dieſe 
ee, am beiten als beſonderer Poſten und ge- 
Schul on dem allgemeinen Lehrmitteletat, in den 
= ne eingejeßt wird. Ich hoffe, daß es 
Durchführung Bemühungen aller Beteiligten bei 
Schüle rich dieſer Grundſätze gelingen wird, das 
Ta erbüchereiweſen der Volksſchule im Sinne 
Er ‚onaf\oataliftiicher Erziehungsgrundſätze organisch 
di jan auen. Über das von Ihnen Veranlaßte und 
bis abei gemachten Erfahrungen erſuche ich mir 
is zum 1. Februar 1938 zu berichten. 


Berlin, den 29. Januar 1937. 
Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
In Vertretung: Zſchintzſch. 
An die Unterrichtsverwaltun 6 
gen der Länder (auße 
See den Herrn Reichskommiſſar für 5 
aarland in Saarbrücken, die Herren Re⸗ 


gierungspräſidenten und den Herrn Stadt⸗ 


präſident ; , 
Ella 3296 1 apoaunadt Berlin. — 


(RAMINAMEKHDHHRI. 1937 S. 48.) 
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Anlage. 


Grundliſte 
für Schülerbüchereien der Volksſchulen. 


1. Volksgut, Sagen, Märchen, Schwänke. 


1. Grimm, Brüder: Kindermärchen. Mit 
67 Zeichnungen von Otto Übbelohde. Mar⸗ 
burg, Elwerk. 184 Seiten. In Halbleinen 
2,40 RM. 

Mit Bildern. Stuttgart, Thienemann. 

158 Seiten. In Halbleinen 3,25 RM. (Und 

andere Ausgaben.) 

„Bechſtein, Ludwig: Märchen. Mit 
Bildern. Stuttgart, Thienemann. 206 Seiten. 
In Halbleinen 4,55 RM. (Und andere Aus⸗ 
gaben.) 

3. Muſäus, Karl: Volksmärchen der Deut⸗ 
ſchen. Mit Bildern. Leipzig, Abel & Müller. 
374 Seiten. In Leinen 5,45 RM. 

4. Anderſen, H. C.: Märchen. Mit Bildern. 
Stuttgart, Thienemann. 125 Seiten. In 
Halbleinen 2,05 RM. (Und andere Aus⸗ 
gaben.) 

5. Grimm, Brüder: Deutſche Sagen. Aus⸗ 
wahl mit Bildern. Leipzig, Abel & Müller. 
193 Seiten. In Halbleinen 3 RM. (Und 
andere Ausgaben.) 

6. Müller, Karl: Rübezahl, der Herr des 
Rieſengebirges. Mit Bildern. Leipzig, Abel 
& Müller. 200 Seiten. In Halbleinen 
2,30 RM. (Und andere Ausgaben.) 

7. Reineke der Fuchs. Eine Sage aus dem 
Königreich der Tiere. Nach der nieder⸗ 
deutſchen Ausgabe von 1498 übertragen von 
Severin Rüttgers. Köln, Schaffſtein. 161 S. 
In Halbleinen 2,85 RM. 

8. * Till Eulenſpiegel. Ein kurzweilig Buch. Mit 
Bildern. Köln, Schaffſtein. 112 Seiten. In 
Leinen 2,25 RM. (Und andere Ausgaben.) 

9 »Mund, E. D.: Münchhauſen. Seine 
Reiſen und Abenteuer. Stuttgart, Loewe. 
192 Seiten. 1,65 RM. (Und andere Aus⸗ 
gaben.) 

10. Schwab, Guftan: Die Schildbürger. Mit 
Bildern. München, Dietrich. 5 RM. (Und 
andere Ausgaben.) 
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2. Im Dämmer der Urzeit. Nordiſche Helden⸗ 
geſtalten. 


11. Weber, Leopold: Asgard. Die Götter⸗ 
welt unſerer Ahnen. Stuttgart, Thienemann. 
131 Seiten. In Halbleinen 2,40 RM. 

12. Schalk, Guſtav: Meiſterbuch, deutſcher 
Götter⸗ und Heldenſagen. Mit Bildern von 
Wilhelm Peterſen. Berlin, Ullſtein. 388 S. 
In Leinen 4,80 RM. 

13. Rüttgers, Severin: Nordiſche Helden⸗ 
ſagen. Langenſalza, Beltz. 167 Seiten. In 
Halbleinen 3 RM. 
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14. * Veſper, Will: Das harte Geſchlecht. Ein 
Islandroman. München, Langen & Müller. 
310 Seiten. In Leinen 5,55 RM. 

15.“ Paſtenaci, Kurt: Das Königsgrab von 
Seddin. Stuttgart, Thienemann. 81 Seiten. 
1,60 RM. 

16.“ Dahn, Felix: Ein Kampf um Rom. 
2 Bände. Leipzig, Breitkopf & Härtel. 622, 
543 Seiten. In Halbleinen je 4,30 RM. 

17. * Weber, Leopold: Walthari und Hilde⸗ 
gund. Völkerwanderungsſage. Mit Bildern. 
Stuttgart, Thienemann. 135 Seiten. In 
Halbleinen 2,45 RM. 

18. * Kutzleb, Hjalmar: Speerkampf und 
Jagdzauber. Erzählung aus deutſcher Vor⸗ 
zeit. Braunſchweig, Weſtermann. 114 Seiten. 
In Leinen 1,85 RM. 

19. Kath, Lydia: Jomsburg. Eine Wikinger⸗ 
geſchichte. Berlin, Junge Generation. 94 S. 
Kartoniert 1,55 RM. 

20. * Freytag, Guſtav: Ingo und Ingraban. 
Langenſalza, Beltz. 123 Seiten. 0,90 RM. 
Leipzig, Heſſe E Becker. 381 Seiten In 
Leinen 2,90 RM. (Und andere Ausgaben). 

21. Weber, Leopold: Dietrich von Bern. 
Stuttgart, Thienemann. 207 Seiten. In 
Halbleinen 2,45 RM. 


3. Deutſche Kämpfe. 


22.“ May, Werner: Widukind. Stuttgart, 
Union. 131 Seiten. In Leinen 3,80 RM. 

23.“ Chomton, Werner: Heinrich der Löwe. 
Stuttgart, Thienemann. 177 Seiten. In 
Leinen 4,20 RM. 

24. Enderling, Paul: Die Glocken von 
Danzig. Kampf Danzigs gegen die Polen 
zur Zeit der Hanſe. Stuttgart, Thienemann. 
120 Seiten. In Halbleinen 2,05 RM. 

25. * Helke, Fritz: Fehde um Brandenburg. 
Stuttgart, Union. 128 Seiten. 3 RM. 

26. * Nieſe, Charlotte: Das Lagerkind. Er⸗ 
zählung aus dem Dreißigjährigen Kriege. 
Stuttgart, Thienemann. 128 Seiten. In 
Halbleinen 2,05 RM. 

27. Buchholtz, Hansgeorg: Ein Musketier 
von Potsdam. Köln, Schaffſtein. 79 Seiten. 
In Halbleinen 2 RM. 

28. Gäfgen, Hans: Bieten. Mit Ab⸗ 
bildungen. Stuttgart, Thienemann. 80 S. 
In Halbleinen 1,60 RM. 

29. Roſegger, Peter: Peter Mayr, der 
Wirt an der Mahr. Freiheitskampf der 
Tiroler gegen Napoleon. Leipzig, Staack⸗ 
mann. 391 Seiten. In Leinen 3,55 RM. 


4. Deutſche Größe in Opfern und Führern. 


30. Stiehler, Annemarie: Die Geſchichte 
von Adolf Hitler. Berlin⸗Lichterfelde, Ver⸗ 
lag des Hauslehrers. 99 Seiten. In Leinen 
1,60 RM. 


31. 


32. 


33. 


34. 


35. 


36. 


37. 


38. 


39. 


40. 


41. 


42. 


43. 


44. 


45. 


46. 


47. 


„ Beier⸗Lindhardt: Das Buch vom 
Führer für die deutſche Jugend. Oldenburg, 
Stalling. 96 Seiten. In Leinen 2,55 RM. 


Hoffmann, Heine Jugend um 
Hitler. 120 Bilddokumente aus der Um⸗ 
gebung des Führers. Berlin, Zeitgeſchichte. 
In Leinen 4 RM. 


* Hoffmann, Heinrich: Hitler, wie ihn 
keiner kennt. 100 Bilddokumente aus dem 
Leben des Führers. Berlin, Zeitgeſchichte. 
96 Seiten. Kartoniert 2,90 RM. 


“non Hindenburg, Paul: Aus meinem 
Leben. Illuſtrierte Volksausgabe. Leipzig, 
Bibliographiſches Inſtitut. 319 Seiten. In 
Leinen 5,80 RM. 

* Kimenkowski, Ewald: Hindenburg 
im Neuen Deutſchland. Berlin, Vater⸗ 


ländiſche Verlags- und Kunſtanſtalt. 151 S. 
In Leinen 4,80 RM. 


* Reitmann, Erwin: Horſt Weſſel. 
Berlin, Steuben. 106 Seiten. In Leinen 
2,85 RM. 


* Wehner, J. M.: Albert Leo Schlageter. 
Leipzig, Schneider. 79 Seiten. In Halb⸗ 
leinen 1,50 RM. 

* Sommerfeldt, Martin: Hermann 


Göring. Berlin, Mittler & Sohn. 78 Seiten. 
Kartoniert 1,50 RM. 


* Decker, Will: Kreuze am Wege zur 
Freiheit. Ein Ehren⸗ und Gedächtnisbuch. 
Leipzig, Koehler. 159 Seiten. Mit Bildern. 
In Leinen 4,80 RM. 


* Weberſtedt, H., und Langner, K.: 
Gedenkhalle für die Gefallenen des Dritten 
Reichs. München, Eher. 236 Seiten. Mit 
Bildern. In Leinen 8,75 RM. 


5. Dem Gedächtnis des Weltkrieges. 


* Beumelburg, Werner: Sperrfeuer 
um Deutſchland. Jugendausgabe. Olden⸗ 
burg, Stalling. 128 Seiten. In Halbleinen 

„85 RM. 

* Hoinkis, Erich: Nacht über Flandern. 
Berlin, Brunnen⸗Verlag. 233 Seiten. In 
Leinen 4,20 RM. 

* Wittek, Erhard: Durchbruch Anno 18. 
Stuttgart, Franckh. 191 Seiten. In Leinen 
1,85 RM. 

** Schittenhelm, Helmut: Wir zogen 
nach Friaul. Stuttgart, Thienemann. 
103 Seiten. In Halbleinen 2 RM. 

„*r von Richthofen, Manfred: Der rote 
Kampfflieger. Berlin, Ullſtein. 261 Seiten. 
In Leinen 2,90 RM. 

* Bodenſchatz, Karl: Jagd in Flanderns 
Himmel. Mit Bildern. München, Knorr 
& Hirth. 213 Seiten. In Leinen 4,80 RM. 

* Plüſchow, Gunther: Die Abenteuer 
des Fliegers von Tſingtau. Berlin, Ullſtein. 
235 Seiten. In Leinen 2,90 RM. 
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48. Langsdorff, Werner: Flieger am 
Feind. 71 deutſche Luftfahrer erzählen. 
Gütersloh, Bertelsmann. 355 Seiten. In 
Leinen 4,45 RM. 

49. * Werner, Johannes: Bölde, der Menſch, 
der Flieger, der Führer der deutſchen Jagd⸗ 
fliegerei. (Ein Kriegsbuch, das auch Mädchen 
leſen können.) Leipzig, Koehler. 225 Seiten. 
In Leinen 4,55 RM. 

50. % Murr, Jan: Der Admiral. Leben und 
Tod derer vor Falkland. Berlin, Junge 
Generation. 116 Seiten. In Halbleinen 
2,50 RM. 

51. » Buſch, Fritz Otto: Die Schlacht am 
Skagerrak. Leipzig, Schneider. 78 Seiten. 
In Halbleinen 1,85 RM. 

52. Luckner, Felix: Seeteufel. Mit Bildern. 
Leipzig, Koehler. 318 Seiten. In Leinen 
3,65 RM. 

53. Fürbringer, W.: Alarm! Tauchen! 
U⸗Boot in Kampf und Sturm. Berlin, 
Ullſtein. 257 Seiten. In Leinen 2,90 RM. 


6. Anvergeſſene Kolonien. Deutſche in aller Welt. 


54. * Frenſſen, Guſtav: Peter Moors Fahrt 
nach Südweſt. Berlin, Grote. 207 Seiten. 
In Leinen 2,90 RM. 

55. Bayer, Maximilian: Die Helden der 
Naukluft. Hererokrieg. Potsdam, Voggen⸗ 
reiter. 221 Seiten. In Leinen 3,55 RM. 

56. Voigt, Bernhard: Im Schülerheim zu 
Windhuk. Deutſche Jungen in Steppe und 
Buſch. Berlin, Safari⸗Verlag. 234 Seiten. 
In Leinen 3,85 RM. 

57. Peterſen, E. R.: Trommeln rufen 
durch Kamerun. Stuttgart, Thienemann. 
83 Seiten. In Halbleinen 1,60 RM. 

58. Pentzel, Otto: Buſchkampf in Oſt⸗ 
afrika. Stuttgart, Thienemann. 109 Seiten. 
In Halbleinen 2,40 RM. 

59. % Lettow⸗ Vorbeck: Heia Safari. 
Deutſchlands Kampf in Oſtafrika. Leipzig, 

vehler. 280 Seiten. In Halbleinen 
3,65 RM. 

60. von Schoen, Walter: Auf Vorpoſten für 

Deutſchland. Unſere Kolonien im Weltkriege. 


Berlin, Ullſtein. 250 Seiten. In Leinen 
2,85 RM. 


61. * Gillhoff, Johannes: Jürnjakob Swehn, 
der Amerikafahrer. Berlin, Dom⸗Verlag. 
310 Seiten. In Leinen 3,65 RM. 

62. Müller⸗ Hennig, Erika: Wolgakinder. 
Sechs deutſche Kinder fliehen aus dem 
Wolgagebiet. Für Knaben und Mädchen. 
Berlin, Junge Generation. 175 Seiten. 
In Leinen 2,85 RM. 


7. Natur und Heimat. 


* ens, Hermann: Im Wald und auf der 
Heide. Ein Buch vom deutſchen Wald und 
deutſchen Wild. Mit Bildern. Berlin, 


Safari⸗Verlag. 140 Sei J i 
180 RM. 9 Seiten. In Leinen 


63. 


64. * Löns, Hermann: Mümmelmann. Tier⸗ 
buch. Hannover, Sponholtz. 360 Seiten. 
In Leinen 3,90 RM. 


65. Zedtwitz, Graf Franz: Schwingen über 
Feld und Flur. Bilder aus der heimiſchen 
Vogelwelt. Mit Abbildungen. Berlin, 
Safari⸗Verlag. 285 Seiten. In Leinen 
6,80 RM. 


66. Boin, Margarete: Ferientage auf Sylt. 
Naturſchutzbücherei, Band IX. Berlin, 
Bermühler. 81 Seiten. In Leinen 2,50 RM. 


67. * Gerhard, K., und Wolff, G.: Wald⸗ 
weben. 150 Naturaufnahmen aus dem Tier⸗ 
und Pflanzenleben des heimatlichen Waldes. 
Berlin, Bermühler. 128 Seiten. In Leinen 
4,80 RM. 


68, *** Deutſches Volk — deutſche Heimat. Heraus⸗ 
gegeben von der Reichsamtsleitung des 
NSLB. Mit Bildern. Bayreuth, Deutſcher 
Volksverlag. 230 Seiten. In Halbleinen 
2,40 RM. 


8. Jugend marſchiert ins neue Deutſchland. 


69. ** Roth, Bert: Kampf. Lebensdokumente 
deutſcher Jugend von 1914 bis 1934. Leipzig, 
Reclam. 323 Seiten. In Leinen 4,80 RM. 

70. * Schenzinger, K. A.: Der Hitlerjunge 
Quex. Berlin, Zeitgeſchichte. 264 Seiten. 
In Leinen 3,80 RM. 

71. * Sturm 33 Hans Maikowski. Geſchrieben von 
Kameraden des Toten. Berlin⸗Schöneberg, 
NS.⸗Druck und Verlag. In Leinen 2,50 RM. 

72. Pimpf im Dienſt. Ein Handbuch für das 
Deutſche Jungvolk in der HJ. Herausgegeben 


von der Reichsjugendführung. Potsdam, 
Voggenreiter. 349 Seiten. In Leinen 
1,75 RM. 


73. HJ. im Dienſt. Herausgegeben von der 
Reichsjugendführung. Berlin, Bernard & 
Graefe. In Leinen 1,85 RM. 

74. » (Mädel im Dienſt. Ein Handbuch. Heraus⸗ 
gegeben von der Reichsjugendführung. Pots⸗ 
dam, Voggenreiter. 300 Seiten. 2,80 RM. 

75. * Sand, Trude: Zickezacke Landjahr Heil! 
Mit Bildern. Stuttgart, Union. 90 Seiten. 
In Leinen 2,50 RM. 

76. Heſſe, Kurt: Soldatendienſt im neuen 
Reich. Mit Bildern. Berlin, Ullſtein. 
158 Seiten. In Leinen 2,85 RM. 

77. * Haid, Georg: Ein Buch vom neuen Heer. 
Mit Bildern. Stuttgart, Franckh. 174 Seiten. 
In Leinen 3 RM. 

78. Buſch, Fritz Otto: Unſere deutſche Kriegs⸗ 
marine. Berlin, Schneider. 44 Seiten. In 
Halbleinen 1,80 RM. 

79. Buſch, Fritz Otto: Blaue Jungs. Birken⸗ 
werder, Deutſcher Wille. 1. Band: Aus⸗ 
bildung und Waffendienſt. 2. Band: See⸗ 
fahrt. In Halbleinen je 1,50 RM. 

80. Kurbs: Die deutſche Luftwaffe. Mit 
Bildern. 96 Seiten. Kartoniert 3,30 RM. 
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81. 


82. 


83. 


84. 


85. 


87. 


88. 


89. 


ol: 


92. 


94. 


96. 


* Hitler, Adolf: Volk und Raſſe. Aus 
„Mein Kampf“. Berlin, Hillger. 32 Seiten. 
In Halbleinen 0,35 RM. 


9. Fröhliche Jugend. 


** von Bremen, Karl: Die Kinder am Meer. 
Berlin, Stuffert. 161 Seiten. In Leinen 
3,20 RM. 

** Schnack, Friedrich: Klick aus dem Spiel⸗ 
zeugkaſten. Eine Jungengeſchichte, die auch 
Mädchen leſen. Leipzig, Inſel⸗ Verlag. 
193 Seiten. In Leinen 4,05 RM. 

* Götz, Karl: Das Kinderſchiff. Ein Buch 
von der weiten Welt, von Kindern und von 
Deutſchland. Stuttgart, Engelhorns Nach⸗ 
folger. 255 Seiten. In Leinen 5,80 RM. 

* Roſegger, Peter: Als ich noch der 
Waldbauernbub war. Leipzig, Staackmann. 
3 Bände. Je 1,35 RM. 


. Hamſun, Marie: Die Langerudkinder. 


Ein norwegiſches Kinderparadies. Für Mäd⸗ 
chen. München, Langen⸗Müller. 225 Seiten. 
In Leinen 3,85 RM. 

* Scott, Gabriel: 
geſchichte. Köln, Schaffſtein. 
In Leinen 2,55 RM. 

* Sapper, Agnes: Die Familie Pfäffling. 
Stuttgart, Gundert. 284 Seiten. In Leinen 
2,85 RM. 

„ Sapper, Agnes: Werden und Wachſen 
(der Familie Pfäffling). Erlebniſſe der großen 
Pfäfflingskinder. Stuttgart, Gundert. 365 S. 
In Leinen 3,65 RM. 


Kari. Eine Mädchen⸗ 
106 Seiten. 


. Weſtergaard, A. Chr.: Per von der 


Düne. Die Geſchichte eines tapferen Jungen, 
auch für Mädchen. Köln, Schaffſtein. 247 S. 
In Leinen 3,45 RM. 

Buſch, Wilhelm: Max und Moritz. 
München, Braun & Schneider. 56 Seiten. 
Schwarz⸗weiß 1,60 RM, farbig 2,70 RM. 


10. Taten⸗ und Abenteuerdrang. 


Defoe, Daniel: Robinſon Cruſoes Leben 
und ſeltſame Abenteuer. Stuttgart, Thiene⸗ 
mann. 163 Seiten. In Halbleinen 3,85 RM. 
(Und andere Ausgaben.) 

„»Steuben, Fritz (Wittek Ernſt): Der 
fliegende Pfeil. Der rote Sturm. Tecumſeh 
und der Lederſtrumpf. Der ſtrahlende 
Stern. Schneller Fuß und Pfeilmädchen. 
Stuttgart, Franckh. 5 Bände. In Leinen 
je 4,80, in Halbleinen je 2,80 RM. 


* Boie, Margarete: Waal, Waal! Das 
Leben eines Sylter Grönlandfahrers. 
Stuttgart, Steinkopf. 171 Seiten. In 


Halbleinen 3,05 RM. 


. Lobſien, Wilhelm: Klaus Störtebecker. 


Stuttgart, Thienemann. 125 Seiten. In 
Halbleinen 2 RM. 

»Semsrott, Albert: Hein Spuchtfink, 
der Bremer Schiffsjunge. Hein Spuchtfink 


e 


98. 


S 


100. 


101. 


102. 


103. 


104. 


105. 


106. 


107. 


108. 


109. 


110. 
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113. 


auf großer Fahrt. Stuttgart, Thienemann. 
In Halbleinen je 2 RM. 


** Velter, J. M.: Jürgen in Auſtralien. 
Köln, Schaffſtein. 143 Seiten. In Halb⸗ 
leinen 2,80 RM. 

* Hanſen, Lars: Tromdder Seeteufel. 
Norwegiſche Schiffergeſchichten. Köln, 
Schaffſtein. 235 Seiten. In Leinen 
3,85 RM. 


„* Caracciola, R., und Weller, O.: 
Rennen — Sieg — Rekorde! Ein Autobuch. 
Stuttgart, Union. 102 Seiten. In Halb⸗ 
leinen 2,50 RM. 

* Sorge, Ernſt: Mit Flugzeug, Faltboot 
und Filmkamera in den Eisfjorden Grön⸗ 
lands. Berlin, Drei⸗Masken⸗Verlag. 184 S. 
In Leinen 4,80 RM. 

* Houben, H. H.: Sturm auf den Südpol. 
Berlin, Ullſtein. 306 Seiten. In Leinen 
6,80 RM. 

* Houben, H. H.: Der Ruf des Nordens. 
Abenteuer und Heldentum der Nordpol⸗ 
fahrer. 540 Seiten. In Leinen 2,85 RM. 

** (Fock, Gorch: Seefahrt iſt not. Hamburg, 
M. Glogau. 301 Seiten. In Leinen 
4,80 RM. 


11. Fliegerbücher. (Vgl. Abteilung 5.) 

Stamer, Fritz: Zwölf Jahre Waſſer⸗ 
kuppe. Segelflieger in der Rhön. Berlin, 
Hobbing. 166 Seiten. In Leinen 5,85 RM. 

* Plüſchow, Gunther: Segelfahrt ins 
Wunderland. Berlin, Ullſtein. 223 Seiten. 
In Leinen 4,50 RM. 

„von Gronau, Wolfgang: Im Flugboot 
nach Amerika. Berlin, Schneider. 80 Seiten. 
In Halbleinen 1,50 RM. 

* Beinhorn, Elli: Ein Mädchen fliegt 
um die Welt! Berlin, Hobbing. 640 Seiten. 
In Leinen 6 RM. 

* Heiß, Friedrich: Das Zeppelinbuch. 
Berlin, Volk und Reich. 260 Seiten. In 
Leinen 9,50 RM. 

Udet, Ernſt: Mein Fliegerleben. Berlin, 
Ullſtein. 176 Seiten. In Leinen 4,80 RM. 

* Orlovius, Heinz: Flieg, deutſcher 
Adler — flieg! Ein Fliegerbuch für unſere 
Jungen. Stuttgart, Union. 209 Seiten. 
In Leinen 4 RM. 

* Haanen, Karl Theodor: Flieger vor 
die Front! Ruf und Befehl an die deutſche 
Jugend. Berlin, Mittler & Sohn. 189 S. 
In Leinen 3,80 RM. 


12. Die Welt der Arbeit. 
Grell, Günther: Wir ziehen Deiche am 
Meeresſtrand. Die Geſchichte einer Arbeits⸗ 
kameradſchaft. Berlin, Union. 67 Seiten. 
In Halbleinen 1,50 RM. 
» Pinette⸗Decker, Kaſper: Männer, 
Land und Spaten. Leipzig, Voigtländer. 
270 Seiten. In Leinen 3,90 RM. 
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114.“ Axmann, Artur: Olympia der Arbeit. 
Arbeiterjugend im Reichsberufswettkampf. 
Berlin, Junker K Dünnhaupt. Mit Bildern. 
88 Seiten. Kartoniert 2,80 RM. 

115. LN erſch, Heinrich: Im Pulsſchlag der 
Maſchinen. Berlin, Junge Generation. 
110 Seiten. In Halbleinen 1,50 RM. 

116. Di eſel, Eugen: Deutſchland arbeitet. 
Ein Bildbericht zum Kampf um die Arbeit. 


Berlin, Eckart. 123 Seiten. In Leinen 
3,75 RM. 


13. Baſteln und Werken. 


117. * Baſtelbuch. Wegweiſer für Handfertigkeit, 
Spiel und Arbeit. Mit Abbildungen. Stutt⸗ 
gart, Franckh. Band I. 675 Seiten. In 
Leinen 3,80 RM. 

118. Zechlin, Ruth: Werkbuch für Mädchen. 
Ravensburg, Maier. 192 Seiten. In Halb⸗ 

155 leinen 5,55 RM. 

. * Eiger, Rudolf: Flugmodellbau⸗Praxis. 
Mit Abbildungen. Leipzig, Schäfer. 37 ©. 
Kartoniert 1,65 AM. 

120. (Stamer, F., und Lippiſch, A.: Der 
Bau von Flugmodellen. Berlin, Volckmann. 
Band 1 für Anfänger; Band 2 für Fort⸗ 
geſchrittene. 1,80 RM bzw. 2 RM. 


55. Volksgeſundheitsdienſt. 


Der Herr Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter des 
Innern hat in einem Schreiben auf die Schriften⸗ 
17 des Reichsausſchuſſes für Volksgeſundheits⸗ 

‚en, Berlin W 62, Einemſtraße 11, hingewieſen. 
biete Schuiften 5 mir unterſtellten Schulen auf 
1 rei i ä 
je Heft 10 Rpf. e aufmerkſam. Der Preis beträgt 

Berlin, den 16. Januar 1937. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Bojunga. 
Bekanntmachung. — E IV 1675 
E II a, ur a 
(RMUINAMESEIDEHWITT. 1937 S. 53.) 


56. Lehrgang für ländliche Haushaltpflege⸗ 
rinnen, die nach den Ausbildungsbeſtimmungen 
vom 1. Dezember 1923 — IA IIe 3202 — aus» 
gebildet find, zum Übergang in die Ausbildung 
zur Lehrerin der landwirtſchaftlichen Haus: 
haltungskunde. 


g Um den nach den Ausbildungsbeſtimmungen 
i 95 Preußiſchen Miniſters für Landwirtſchaft, 

omänen und Forſten vom 1. Dezember 1923 
— IA IIe 3202 — oder den entſprechenden Aus⸗ 
bildungsbeſtimmungen der Länder ausgebildeten 
ländlichen Haushaltpflegerinnen die Möglichkeit zu 
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geben, den Beruf der Lehrerin der land wirtſchaft⸗ 
lichen Haushaltungskunde zu ergreifen, werde ich 
im Sommer 1937 einen halbjährigen Sonder⸗ 
lehrgang an einer Landfrauenſchule veranſtalten, 
der mit der Staatsprüfung im land wirtſchaftlichen 
Haus⸗Werk abſchließt. Auf Grund dieſer Prüfung 
iſt die Zulaſſung zu dem Ausbildungsgang für 
Lehrerinnen der landwirtſchaftlichen Haushaltungs⸗ 


kunde an der Hochſchule für Lehrerinnenbildung 


möglich. 
Meldungen zu dieſem Sonderlehrgang ſind mir 
durch die Hand der Direktorin der Landfrauenſchule 


und durch die zuſtändigen Unterrichtsverwaltungen 


der Länder bzw. in Preußen durch die Regierungs⸗ 
präſidenten bis zum 1. März 1937 vorzulegen. 

Der Meldung iſt beizufügen: 

1. Lebenslauf, 
„das Prüfungszeugnis als ländliche Haushalt⸗ 
pflegerin, 
3. das Zeugnis über die ſtaatliche Anerkennung als 
ländliche Haushaltpflegerin, 
4. Zeugniſſe über die bisher abgeleiſtete praktiſche 

Tätigkeit, 

5. Nachweis über die Abſtammung aus deutſchem 
oder artverwandtem Blut. 

Die Landfrauenſchule, an der der Lehrgang 
ſtattfinden ſoll, werde ich erſt nach Eingang der 
Meldungen beſtimmen. Die Koſten für den Lehr⸗ 
gang ſind grundſätzlich die gleichen wie für die 
Oberklaſſe der Landfrauenſchulen, doch werden 
bedürftigen und würdigen Haushaltpflegerinnen 
ausreichende Staatsſtipendien bewilligt werden. 

Ich erſuche um möglichſt weite Verbreitung 
dieſes Erlaſſes in der Fach⸗ und Tagespreſſe. 

Berlin, den 21. Januar 1937. 

Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Döring. 


An die Unterrichtsverwaltungen der Länder, die 
Herren Regierungspräſidenten und den Reichs⸗ 
nährſtand (Verwaltungsamt). — E V I48 WIL. 


(RMinAmtsbl Dtſch Wiſſ. 1937 S. 53.) 


b) Für Preußen 


57. Geſetzlicher Baubeitrag des Staates für 
Schulbauten in Gemeinden und Geſamtſchul⸗ 
verbänden mit nicht mehr als 7 Schulſtellen. 


Im Einverſtändnis mit dem Herrn Preußiſchen 
Finanzminiſter. 

Es iſt möglich geworden, in den Entwurf des 
Staatshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1937 
für dieſen Zweck wieder ausreichende Mittel ein⸗ 
zuſtellen. Eine Zuteilung der Mittel zur Bewilligung 
und Zahlung des geſetzlichen Baubeitrags für die 
einzelnen Regierungsbezirke erübrigt ſich daher. 
Die Regierungspräſidenten als Aufſichtsbehörden 
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werden ermächtigt, vom Rechnungsjahr 1937 ab 
die ſich nach § 24 des Volksſchulfinanzgeſetzes vom 
2. Dezember 1936 ergebenden Beiträge des Staates 
für Volksſchulbauten zu bewilligen und zahlen und 
in den Rechnungen der Regierungshauptkaſſen bei 
Be 182 Tit. 74 als Mehrausgabe nachweiſen zu 
aſſen. 

In der demnächſt ergehenden Ausführungs⸗ 
anweiſung zum Volksſchulfinanzgeſetz werden Be⸗ 
ſtimmungen zum § 24 enthalten ſein. Da ſie im 
weſentlichen den bisher für § 17 VG. geltenden 
Beſtimmungen angepaßt ſein werden, iſt nichts 
dagegen einzuwenden, daß einſtweilen die im 
Rechnungsjahr 1937 für die Bewilligung des geſetz⸗ 
lichen Baudrittels in Betracht kommenden Schul⸗ 
bauten ſchon jetzt unter Zuſicherung des ſich nach 
den bisherigen Beſtimmungen ergebenden Bau- 
drittelbetrags vorbereitet werden. 


Berlin, den 25. Januar 1937. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 


Im Auftrage: Frank. 


An die Herren Regierungspräſidenten. — E IIe 
64/37. 
(RMinAmtsbltſch Wiſſ. 1937 S. 53.) 


58. Schulgeld 1937. 


Im Einvernehmen mit dem Herrn Reichs- und 
Preußiſchen Miniſter des Innern und dem Herrn 
Preußiſchen Finanzminiſter ſetze ich gemäß § 2 
Abſ. 2 des Schulgeldgeſetzes vom 18. Juli 1930 
(Zentrbl. f. d. geſ. Unterr.⸗Verw. S. 220) und 
Kap. XV 81 des Zweiten Teils der Erſten Spar⸗ 
verordnung vom 12. September 1931 (GS. ©. 179) 
den durchſchnittlichen Koſtenſatz für das Rechnungs⸗ 
jahr 1937 auf 720 RM feſt. Das Schulgeld an den 
öffentlichen höheren Schulen in Preußen darf daher 
gemäß § 2 Abſ. 1 des Geſetzes im Rechnungsjahr 
1937 den Betrag von 240 RM nicht überſteigen. 
Die Beſtimmung in § 5 Abſ. 2 des Geſetzes wegen 
Erhebung eines Auswärtigenzuſchlags an nicht⸗ 
ſtaatlichen öffentlichen höheren Schulen bleibt un⸗ 
berührt. An den vom Staat unterhaltenen und 
vom Staat verwalteten höheren Schulen iſt vom 
1. April 1937 ab ein Schulgeld von jährlich 240 RM 
zu erheben. 


Der Erlaß wird nur 
Dtſch Wiſſ. veröffentlicht. 


Berlin, den 12. Januar 1937. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildnug. 


Im Auftrage: Bojunga. 


im RMinAmtsbl. 


An die Herren Oberpräſidenten (Abteilung für 
höheres Schulweſen). — E III e 3034/36. 


(RMinAmtsblDtſch Wiſſ. 1937 S. 54.) 


59. Anrechnung militäriſcher Abungen auf 
die Ausbildungszeit der Studienreferendare. 


Zum Bericht vom 10. Dezember 1936 — Gen. 
975 —. 


Im Anſchluß an meinen Runderlaß vom 27. Mai 
1936 — 2 IIa 1490/36 — (RMin Amtsbltſch Wiſſ. 
S. 271). 

Auf die geſamte Ausbildungszeit der Studien⸗ 
referendare in Preußen (zwei Jahre) können 
Übungen in der Wehrmacht bis zur Dauer von 
höchſtens 16 Wochen angerechnet werden, ohne 
Rückſicht darauf, in welchem Jahre die Übungen 
abgeleiſtet werden. Die Anrechnung der Übungen 
in der Wehrmacht auf die Vorbereitungszeit erfolgt 
in der Weiſe, daß die Studienreferendare für dieſe 
Zeit von der Teilnahme an der praktiſchen Aus⸗ 
bildung und an den allgemeinen Seminarſitzungen 
befreit werden. 

Bei weiteren Übungen oder bei Übungen von 
längerer Dauer während der vorgeſchriebenen zwei⸗ 
jährigen Ausbildungszeit iſt die Beendigung der 
Ausbildung um ein halbes Jahr hinauszuſchieben. 
Bei der Ernennung zum Studienaſſeſſor iſt das 
Aſſeſſorendienſtalter um die durch die Übungen in 
der Wehrmacht verlängerte Ausbildungszeit vor⸗ 
zurücken (8 6 Abſ. 4 der Verordnung vom 25. No⸗ 
vember 1935 — RGBl. 1 S. 1358 —). Das Diäten⸗ 
dienſtalter iſt auf den gleichen Tag feſtzuſetzen 
(Nr. 82 a RBV.). 


Berlin, den 14. Januar 1937. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 


Im Auftrage: Ehrlicher. 


An den Herrn Oberpräſidenten (Abteilung für 
höheres Schulweſen) in Koblenz. — Abdruck an 
die übrigen Herren Oberpräſidenten, den Herrn 
Stadtpräſidenten in Berlin (Abteilung für 
höheres Schulweſen) und den Herrn Reichs⸗ 
kommiſſar für das Saarland in Saarbrücken. — 
E III c 3273/36 E IJ a. 

(RMinAmtsblDtſch Wiſſ. 1937 S. 54.) 


60. Prüfung vor dem Künſtleriſchen 
Prüfungsamt. 

Die nächſte Prüfung vor dem Künſtleriſchen 
Prüfungsamt, Abteilung für bildende Kunſt, beginnt 
am 31. Mai 1937. Meldungen zur Prüfung ſind 
bis ſpäteſtens 10. April 1937 an den Vorſitzenden 
des Künſtleriſchen Prüfungsamts in Berlin WS, 
Unter den Linden 69, einzureichen. 


Berlin, den 18. Januar 1937. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Rothſtein. 
Bekanntmachung. — E III c 59. 
(RMinAmtsbl DtſchWiſſ. 19 37 S. 54.) 
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61. Vergütungsdienſtalter für Gewerbelehrer. 
To bom 3. Dezember 1936 — U VIII 


Zur Vermeidun illi 6 in i 
dee g unbilliger Härten bin ich 
Nabe, ne anden daß den Anwärtern des Ge⸗ 
jahrben und Handelslehramts die Tätigkeit im Land⸗ 
lahr r dann auf das Anwärterdienſtalter an⸗ 
Able net wird, wenn fie in der Zeit zwiſchen 
Mer 8 = 1 10 c en 
ritt in das praktiſch⸗pädagogiſche Jahr 
abgeleiſtet worden iſt. n 


Berlin, den 11. Januar 1937. 
Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Bojunga. 
An den Herrn Regierungspräſidenten in Merſe⸗ 
burg. — E IV 14160/36 L. 
(RMinAmtsbltſchWiſſ. 1937 S. 55.) 


Sonſtiges 


62. Elektriſche Maßeinheiten. 


Auf Grund des $ 10 des Geſetzes vom 1. Juni 
1898, betreffend die elektriſchen Maßeinheiten, wird 
die Prüfbefugnis des Elektriſchen Prüfamtes 32 in 
Breslau wie folgt erweitert: 


für Gleichſtromprüfungen bis 3000 A 600 V. 
Berlin⸗Charlottenburg, den 8. Januar 1937. 
Der Präſident 
der Phyſikaliſch⸗Techniſchen Reichsanſtalt. 
Stark. 


* 


Auf Grund des $ 10 des Geſetzes vom 1. Juni 
1898, betreffend die elektriſchen Maßeinheiten, 


werden dem Syſtem wei fol 1214318. 
zählerformen als 9 8 Elektrizitäts 


J. Zuſatz zu Syſtem m, die D16 
Induktionszähler Fi a 
ſtrom mit Dreifachtarifzählwerk, 

II. Zuſatz zu Syſtem Te], die Formen PD 16A 
45 16 D 164 50, 2 D 16 KA 52, D16Am, 

m, Induktionszähler für mehrphaſigen 
Wechſelſtrom, E 


III. Zuſatz zu Syſtem Ta: die For i 
16 men D 161 
5 16 P2, P16 P 3, 2 D 16 P, 2 D 16 P 2, 


2 D 16 P 3, P 16 P 3/50, E D 16 P 3/52, 
D 16 P3 m, 2 D 16P3 m, Induktionszähler 
für mehrphaſigen Wechſelſtrom, 

ſämtlich hergeſtellt von den Siemens⸗Schuckert⸗ 
Werken Aktiengeſellſchaft in Nürnberg. 


Eine Beſchreibung wird in der Zeitſchrift 
„Elektrizitätswirtſchaft“ veröffentlicht. Sonderdrucke 
dieſer Veröffentlichung können von der Franckhſchen 
Verlagshandlung in Berlin W62, Lützowplatz 1, 
bezogen werden. 


Berlin⸗Charlottenburg, den 20. Januar 1937. 


Der Präſident 
der Phyſikaliſch⸗Techniſchen Reichsanſtalt. 
Stark. 


(RMinAmtsbl Dich Wiſſ. 1937 S. 55.) 


63. Zulaſſung von Fernſchreibethermometern 
für Molkereibetriebe auf Grund von Syſtem⸗ 
prüfungen. 


Gemäß dem Runderlaß des Preußiſchen 
Miniſters des Innern vom 31. Mai 1933 — III b 
5821 — ſind auf Grund von Syſtemprüfungen 
(RMBl. Nr. 51) Fernſchreibethermometer der 
folgenden Firmen ohne amtliche Einzelprüfung für 
die Betriebs überwachung in Sammelmolkereien 
zugelaſſen: 


Dreyer, Roſenkranz & Droop, Hannover (#1 ) 5 
Steinle & Hartung, Quedlinburg i 
Steinle & Hartung, Quedlinburg 


Die Gehäuſe und Diagrammblätter (Streifen) 
der zugelaſſenen Thermometerſyſteme müſſen durch 
das Syſtemzeichen mit einer von dieſem Buchſtaben 
umſchloſſenen Nummer (vgl. oben die Klammern 
hinter den Namen der Firmen) gekennzeichnet ſein. 
Ferner muß jedem Fernſchreibethermometer eines 
geprüften Syſtems eine amtlich beglaubigte Ab⸗ 
ſchrift der Beſcheinigung der Phyſikaliſch⸗Techniſchen 
Reichsanſtalt über die erfolgte Syſtemprüfung bei⸗ 
gegeben ſein. 

Fernſchreibethermometer, die nicht auf Grund 
einer Syſtemprüfung zugelaſſen ſind, unterliegen 
nach wie vor der amtlichen Einzelprüfung. 


Berlin⸗Charlottenburg, den 14. Januar 1937. 


Der Präſident 
der Phyſikaliſch⸗Techniſchen Reichsanſtalt. 


Stark. 
(RMinAmtsbloſch Wiſſ. 1937 S. 55.) 
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